
Spaziergang durch den Februarwald

Die  rastlosen  und  kreativen  „Globusianer“  hatten  sich
vorgenommen,  in  ihrer  Februartour  den  Winterwald  zu
erkunden, der unter der Sonne das Eis zum Glitzern bringt
und  in  die  sächsische  Geschichte  einzutauchen.  Dazu
wählten wir am 24. Februar 2018 die Umgebung von Pockau-
Lengefeld. 

Durch die Stadt fließt die Flöha, die das Erzgebirge in den
östlichen und den westlichen Teil trennt. Und direkt über der
Eisenbahnstation erhebt sich die Burganlage Rauenstein, die
im  12.Jahrhundert  zum  Schutz  der  Handelswege  erbaut
wurde und die Übergangsstelle über die Flöha ist. In der Burg
leben jetzt die Nachkommen des Philosophen und Literaten
Herder, und sie ist für Besucher nicht zugängig, was uns aber
nicht hinderte, uns mit ihrer Geschichte vertraut zu machen,
mit ihrer Sage „Über den Menschen im grauen Umhang“, und
wir  konnten  uns  an  den  Ansichten  der  Burg  von  den
verschiedenen Seiten unserer Tour erfreuen. 

Ferner  war  unser  Ziel
die  Talsperre
Saidenbach,  die  von
1929  bis  1933  erbaut
wurde und die so schön
anzuschauen  ist,  wenn
man von der Anhöhe zu
ihr  herabsteigt.  Das
unter  der  Sonne
glitzernde  Eis  zerbrach
leicht,  da  die
Sonnenstrahlen  es
erwärmten,  und  der
Wind  gab

ungewöhnliche Töne von sich, die der See von den
umliegenden Bergen wiedergab. 

Wir durchliefen ein Tal und vertieften uns in den
Winterwald.  Schnell  führte  uns  ein  Pfad  an  das
Ufer des Flusses Flöha. Die Natur ist hier herrlich
und mit der Bergwerksgeschichte der alten Stadt
Pockau-Lengefeld (erste urkundliche Erwähnung ist
1323) machten wir  uns schon 2010 vertraut,  als
wir  mit  „Globus“  das  technische  Museum
„Kalkwerk Lengefeld“ besucht haben. 

Die  Wintertouren  sind  ein  grandioser  Teil  des
touristischen  Lebens.  Sie  geben  positive
Inspirationen, zeigen die Naturschönheit, und noch
lange erinnern wir uns an ihre guten Momente.

Und  schon  bereiten  wir  uns  auf  die  nächste
Wanderung  vor,  denn  die  Kostbarkeiten  der



sächsischen  Natur  ist  unermesslich.  Und  so  viel  Unentdecktes,  Interessantes  und
Bemerkenswertes liegt noch vor uns!

Schließt Euch uns an!


